
 

Die Winterpause hat ein Ende_ 

 

Neues aus dem Treffpunkt.Inklusion! 

  

Der Herbst 2024 war gefüllt mit Veranstaltungen und 
Eindrücken 

 

Wenn ich jetzt daran denke, im Januar 2025, bin ich noch ganz aus der 
Puste. 
Maria und ich haben viel gemeinsam und in knapper Zeit „gewuppt“. 
Mal war sie in Urlaub oder ich. Unsere Teamabsprachen sind ein wenig 
zu kurz gekommen, aber wie bei einem alten Ehepaar….manchmal 
versteht man sich ja auch mit wenig Worten, und es hat geklappt. 
Es hat geklappt, weil wir eine gemeinsame Idee haben, weil wir uns in 
unserer Vorgehensweise zu Beginn gut abgestimmt haben, und weil wir 
miteinander reden. 
 

Jetzt möchte ich Euch von unserem aufregenden Herbst berichten! 
 

1. Veranstaltung: 
Am 10.10.24 fand die Veranstaltung "Diagnose ALT-Vorurteil auf 
Rezept" statt 

„Diagnose alt: Vorurteil auf Rezept“ eine Veranstaltung, die wir zusammen 
mit „Wiehl vernetzt“ in den Räumen der Volksbank in Wiehl durchgeführt 
haben. Ein heiterer und manchmal nachdenklicher Abend mit Jürgen Becker 
und Teilnehmenden aus dem Netzwerk "Wiehl vernetzt". Der Abend war 
gespickt mit vielen Impulsen von unterschiedlichen Akteuren zum Thema „Alt 
werden, Vorurteile und wie kann ich selbst mein Alter gestalten?“ 

 

2. Veranstaltung: 
Am 24.Oktober 2024 fand die Veranstaltung: "Finden Sie ihr 
Ehrenamt! Zukunft in Wiehl aktiv gestalten" statt 

In den Räumen der Mensa des Gymnasiums in Wiehl, haben wir uns zusammen 

mit der OASe Wiehl und der Ehrenamtsinitiative Weitblick/ Wiehl gemeinsam auf 

den Weg gemacht, interessierte Personen zusammen zu bringen, um Zukunft in 

Wiehl aktiv durch ehrenamtliches Engagement zu gestalten. Die ein oder andere 

Gruppe hat sich dazu bereits zusammengefunden.  



Erste Treffen zu den Gruppen haben im Jahr 2024 bereits stattgefunden. 

Teilnehmen kann jeder der möchte, jeder ist willkommen!  

Wer Interesse hat sich an den inklusiven Gruppen: 

- "Cafe mit Stil" 

- Stammtisch zwecks gemeinsamer Freizeitgestaltung 

- "Sprachrohr" für Senioren und Seniorinnen" 

- geführte und begleitete Spaziergänge in und um Wiehl 

zu beteiligen, meldet sich bitte bei Elke Bergmann in der OASe in Wiehl, bei Otto 

Schütz von der Ehrenamtsinitiative Weitblick oder bei Maria Lamsfuß vom 

Projekt Wiehl ENTHINDERT. 

3. Veranstaltung 

Am 09.11.2024 fand unser erster Aktionstag zum Motto: "Gemeinsam 
Wiehl sein" statt 

Im Stadtteilhaus in Drabenderhöhe haben wir einen aufregenden, manchmal 

aufreibenden, einen impulsgebenden, einen ideenreichen und lauten Tag erleben 

dürfen. 

Mit Sebastian Plingen als Moderator und Stefan Burkhardt in den 

Vorbereitungen haben wir zwei sehr nette und souveräne Moderatoren und 

Experten an der Seite gehabt, die uns in den Vorbereitungen und in der 

Durchführung sehr unterstützt haben.  

Ca. 120 Besuchende haben an sieben Arbeitsstationen fleißig miteinander 

geredet, haben Ideen gesponnen, haben sich informiert, und sind ins Gespräch 

gekommen. 

Zurzeit schreiben wir die Ergebnisse auf und schauen wie wir die Ideen weiter 

für das Projekt verwenden können. 

Im zweiten Teil des Tages wurde getanzt, gesungen und gemeinsam gefeiert. 

Was eine Stimmung! 

Mit den ARTsidern, dem Inklusionschor und der West-Band der BWO kam 

mächtig Stimmung ins Stadtteilhaus! Es war ein phantastischer Abschluss für 

diesen großartigen Tag! 



Vielen Dank dafür! 

Und an dieser Stelle sende ich ebenfalls ein dickes Dankeschön raus an: 

An alle helfenden und unterstützenden Hände für diesen Tag. Mitarbeitende der 

Stadt Wiehl, der Lebenspfade Oberberg e.V., unsere Teilnehmenden des 

Netzwerks, den Sänger*innen des inklusiven Chors, den ARTsidern, der 

Westband, und natürlich alle Interessierten, die diesen Tag zu etwas 

Besonderem gemacht haben. 

4. Veranstaltung 

Vom 26.11.24 -28.11.24 waren wir auf einem Kongress in Erfurt! 
 

Die Aktion Mensch hat dieses Jahr in Erfurt einen Kongress zum Thema : 
"Veränderung gestalten. Kommunen werden inklusiv." veranstaltet. 
Gemeinsam mit rund 360 Teilnehmenden wurden in 33 Workshops Themen 
zur Umsetzung von Inklusion im Sozialraum diskutiert. Wir sind mit 7 
Teilnehmenden vor Ort gewesen und haben uns von vielen neuen Ideen 
inspirieren lassen. Themen wie:  
Veränderung aktiv gestalten,  
gemeinsame Verantwortung,  
gegenseitiges Verständnis und  
demokratische Lösungen und Kompromisse, 
nehmen wir mit nach Wiehl! Es waren drei sehr intensive und 
impulsgebende Tage!  

 

Und dann war schon fast Weihnachten! 

Eigentlich hatten wir im Dezember noch unser letztes Netzwerktreffen 2024 

geplant. Leider waren zu dieser Zeit viele Teilnehmenden erkrankt, so dass wir 

die Themen in unserem nächsten Netzwerktreffen wieder aufnehmen werden.  

Das nächste Netzwerktreffen findet statt, am Dienstag, den 11.02.2025 ab 17 Uhr. 

Interessierte Personen, die sich beteiligen möchten, können sich bei Maria 

Lamsfuß oder Astrid Wollenweber vorab anmelden. 

Und jetzt?  

Haben wir schon 2025... 

Das Jahr ist gespickt mit vielen neuen Projekten. Wir sind jetzt in der 
kooperativen Planungsphase. Endlich können gemeinsam aktiv werden. Die 
Projekte zur Umsetzung sind gefunden. Jetzt ist es Zeit Menschen zu vernetzen, 
damit sie gemeinsam Inklusion in Wiehl umsetzen können. 



Es gibt kleine und große Projekte. Projekte die rasch umgesetzt werden können 
und manche, die ein wenig mehr Geduld und Planung brauchen. 

Wir werden immer wieder an dieser Stelle davon berichten! 

Aktuell sind wir in den Planungen und Vorbereitungen zu einem 

- inklusiven Leseklub, 

- dem barrierefreien Ehrenamt,  

- einem barrierefreien Sportabzeichen,  

- einem inklusives Sportfest (?)….. 

Wer interessiert ist und sich an unseren Aktivitäten beteiligen möchte, kann sich 
gerne beteiligen. 

Bitte meldet Euch dazu vorher bei Maria Lamsfuß oder Astrid Wollenweber, 
damit wir Euch das Engagement in den Arbeitsgruppen gut erklären können, 
Dankeschön! 

In diesem Sinne wünschen wir Euch einen guten Start in das Jahr 2025, viele 
neue und kreative Ideen, und auch genügend Zeit für die schönen Momente des 
Lebens! 

winterliche Grüße 

  

Astrid Wollenweber (Verfasserin des Newsletters); Projektleitung  

& Maria Lamsfuß: Projektleitung 

 


